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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer ſoll der Kreuzztg zuſolge de
rin zen beauftragt haben der Beiletzungsfeler für den verhl enen Reichskanzler Fürſten Hoh enloh e die am Donnerstag

In Schilllingsfürſt ſtattfindet beizuwohnen

Fünfzig Jahre Rheinſtrom Banverwaltung
Aus Aulaß des Jubiläums der Rheinſtrom Bauverwaltung

hat Miniſter v Thielen wie mitgetbeilt am 8 Juli in
Koblenz geſagt ſein Standpunkt zur Waſſerſtraßenfrage ſei be
kannt Er werde Gelegenheit haben ihn in der nächſten Land
tagsſeſſion wie bisher zu vertreten Das iſt eine ſehr erfreu
liche Mittheilung die ihres Eindruckes nicht leicht verluſtig gehen
kann Jnzwiſchen gewährt es große Befriedigung ſich mit den
Arbeiten der Rheinſtrom Banverwaltung in den Jahren 1851
bis 1900 bekannt zu machen Eine vortreffliche Schrift des Re
gierungs und Bauraths Jasmund kann als Führer dienen
Schon unter dem Großen Kurfürſten und Friedrich dem Großen
wurden beträchtliche Bauten am Rheinſtrom vorgenommen Die
eigentliche ſyſtematiſche Regulirung des Stromes beginnt erſt
mit der Errichtung der Rheinſtrom Bauverwaltung in 1851
Die damaligen Hilfsmittel der Technik waren unzulänglich
Dampfbagger gab es noch nicht die Arbeit mußte mit Hand
baggern verrichtet werden Mit Dampfbaggern machte die
Strombauverwaltiung erſt 1857 den erſten Verſuch Ganz
beſonders wichtig waren die Felſenſprengungen namentlich auf der
Strecke Bingen St Goar Von 1871 1876 wurden im ganzen
29,366 cbm zerklüftete Felſen abgeräumt und 759 cbm loſe
Steine und Gerölle zu Tage gebracht Ueber Niedrigwaſſer
wurden 4419 ebm Felſen abgebrochen Jm Jahre 1879 that
man den großen Schritt und forderte mit Erfolg im Landtage
22 Mill um auf der Strecke von Bingen bis Holland
folgende Aufgaben zu löſen 1 Die Herſtellung einer
Waſſertiefe bei gemittelten gewöhnlich niedrigſten Waſſerſtänden
von 1,50 am Pegel von Köln und zwar a von Bingen bis
St Goar von 2 m b von St Goar bis Köln von 2,50 m
5 von Köln bis zur niederländiſchen Grenze von 3 m 2 Die
Herſtellung einer Vreite des Fahrwaſſers von der unter 1 be
zeichneten Tiefe im Laufe des Rheines mit 90 m beginnend
und alsdann im Verhältniß der Abnahme der Gefälle auf

150 m zunehmend 8 Außerdem müſſen zur Verbütung
weiterer Verwilderungen alte Stromarme abgeſchloſſen die
Uſer verbaut Leinpfade bergeſtellt Sandfelder beſeitigt An
ſchweinmungen durch Weidenpflanzungen feſtgelegt und deren
Abtrieb in den Strom verhindert werden Jn wie um
faſſendem Maße die Löſung dieſer Aufgaben gelungen haben
wir bereits neulich nachgewieſen Wiederholt ſei hier in
Kürze daß die vorgenommene Korrektion des Stromes
nicht allein der Landeskultur in hohem Maße zu Gute kam
64,599 ha Vorland ſind gegen Sommerhochwaſſer 40,936 ha
gegen höchſtes Hochwaſſer geſchützt ſondern auch dem Verkehr
einen faſt märchenhaſten Auſſchwung geſtattete Von 1870 bis
1899 iſt der Geſammlkverkehr in den ſämmtlichen Rheinhäfen von
8,473,491 t auf 37,295,059 t d h auf das 4,40 fache geſtiegen Jn
den deniſchen Rheinſtädten zwiſchen Straßburg und Weſel beträgt
die Steigerung in demſelben Zeitraume 491 vom Hundert von
5,101,536 t auf 25,039,631 in den preußiſchen Rheinhäfen
457 vom Hundert von 3,410,369 t auf 15,578,119 Der Rhein
verkehr an der niederländiſchen Grenze iſt von 3,871,955 t im
Jabre 1879 auf 12,201,428 t im Jahre 1899 alſo um 382 vom
Hundert geſtiegen Das ſind Erfolge die wie die Köln Ztg
mit Recht ſagt in lapidaren Ziffern den Ruhm einer Verwaltung
verkünden die nicht allein Großes für Rheinland ſondern für
unſer geſammtes deutſches Vaterland geleiſtet hat

Das Erbbanrecht
Das Kalſerliche Kanal amt zu Kiel wird in einer offiziöſen

Mittheilung als die erſte Reichsbehörde bezeichnet die ſich
grundſätzlich für die Anwendung des Erbbaurechts erklärt
habe Sie will angeblich Baugenoſſenſchaften in ihrem Bezirke
alſo den Bauvereinsbezirken Holtenau und Brunsbüttel Erbbau
rechte an dem Neiche gehörigen Grundſtücken gewähren unter
der Bedingung daß die Vereine als Entſchädigung ein Prozent
des von den Banwerken die ſie auf den Grundſtücken errichten
erziellten Miethszinſes zahlen und unter Vorbehalt des
Rechtes den Vertrag jährlich zum 1 Jnli mit
vierteljährlicher Friſt zu kündigen wenn die Vereine
das ihnen eingeräumte Erbbaurecht veräußern wollen ſoll das
Reich berechtigt ſein den Vertrag ſofort zu kündigen Wenn
die Bedingungen wirklich fo lauten ſollen ſo kann von Erb
baurecht keine Rede ſein S 1012 des B in dem
das Erbbaurecht definirt wird lautet Ein Grundſtück kann in
der Weiſe belaſtet werden daß demjenigen zu deſſen Gunſten die
Belaſlung erfolgt das veränßerliche und erwerbliche
Recht z uſteht auf oder unter der Oberfläche des Grundſlückes
ein Baurecht zu haben Vererblich und veräußerlich ſoll das
Recht ſein das verliehen wird Es kann alſo nicht auf jähr
liche Kündigung verliehen werden und namentlich nicht mit dem
Vorbehalt des Kündigungsrechts für den Eigenthümer während dem
Erbbauberechtigten eine Kündigung verſagt wird Der angeblich
außerdem noch geplante Vorbehalt daß das Reich berechtigt ſein
ſoll den Vertrag ſofort zu kündigen wenn die Vereine das
ihnen eingeräumte Erbbaurecht veräußern wollen iſt in dieſer
Form ebenfalls ſchwerlich ſtalthaft Das Reich kann ſich viel
leicht ein Vorkanfsrecht vorbehalten wir ſagen vielleicht
weil bel den Juriſten noch keine Uebereinſtimmung darüber
Herrſcht ob ein Vorkaufsrecht dem Erbbauberechtigten gegenüber
überhaupt zuläſſig iſt Wird das Vorkaufsrecht demnächſt von
dem Reichsgerichte dem Erbbaunberechtigten gegenüber für un
zuläſſig erklärt ſo ſind natürlich die ein ſolches Recht vorſehenden
Klaufeln in ſämnttlichen Verträgen ungiltig Welter ſoll an
geblich abgemacht werden daß das Reich derechtigt und auf

den Kron

kommensgruß hat ihn alſo mit gemiſchten Gefühlen nach Königs

wie man in Verlin einer Depeſche des dortigen Korreſpondenten

der Nichtbeſtätigung Kauffmann s kundgegeben häben
und zwar ſo ſehr daß man an der Rich tigkeit der Nachricht
zweitfelte

Verlangen der Vereine verpflichtet ſein ſoll die auf
den mit dem Erbbaurecht belaſteten Grundſlücken errichteten
Gebände gegen ein Entgelt das durch Taxatoren feſtgeſetzt wird
zu übernehmen Dadurch würde das Reich abhängig ſein von
dem Belieben von Vereinen auf deren Zuſammenſetzung und
Geſchäftsthätigkeit es keinen Einfluß hat Ein derartiges Ver
hältniß will uns nicht zuläſfig erſcheinen Die wenigen Be
ſtimmungen des B B über das Erbbaurecht bieten für die
praktiſche Anwendung ſo große Schwierigkelten daß es nicht als
zweckmäßig angeſehen werden kann jede einzelne Reichs oder
Staatsbehörde die über ein Grundſtück verfügt mit der Ent
fcheidnng ob es niit Erbbaurecht belaſtet werden ſoll zu be
trauen

Politiſches
Die Berufung des Kölner Regierungspräſidenten Frhrn

v Nichthofen in das Oberpräſidinm der Provinz Oſt
preußen iſt nach der Köln Volksztg darauf zurückzuführen
daß man einen Mann nach Königsberg ſchicken wollte der dem
Kampfe der Parteien fern ſtand Das Blatt ſagt ſodann
weiter

Jn Oſtpreußen dreht ſich alles um den Gegenſatz zwiſchen
den Agrarkonſervativen und den freihändlertſchen
Liberalen Der Kaiſer wollte trotz ſeiner perſönlichen
Freundſchaft für die Dohnas keinen Landbündler und
Hanalgegwer in Königsberg haben anderſeits die Herren
aber auch nicht direkt vor den Kopf ſtoßen indem er einen
Liberalen oder den Grafen Dönhoff Friedrichftein wählte So
errang Herr v Nichthofen als ſchwarzes Pferd den Sieg
und er hat inföfern auch einen günſtigen Stand als beide
Parteien ihm Vertrauen ſchenken können da er nicht in ihre
Streitigkeiten verwirkelt iſt

Dieſe Darlegung iſt um ſo glaubwürdiger als die konſervative
Preſſe für den Frhrn v Nichthofen nur einen kühlen Will

berg gehen ſieht

Ueberraſchung ſoll ſich ſogar an amtlicher Sitelle

der Frankf Zta zufolge evzählt angeſichts der Nachricht von

die ja bis jetzt unx aus privater Quelle ſtamnmtt
Man ſcheint angenonmnen zu haben daß die Hinderniſſe die
der Beſtätigung erwachſen ſind noch beſeitigt werden könnten
und daß die Entſcheidung zu dieſem Zwecke einige Zeit auf
geſchoben werden würde

Die Nichtbeſtätkgung des Stadtraths Kauffmann
als Zweiter Bürgermeiſter von Berlin findet in der liberalen
und demokratiſchen Preſſe im allgemeinen die von uns wiederholt
vertretene Veurtheilung Anders natürlich bei den Reaktionären
die wenig am Platze befindliche Jubellleder anſtimmen So be
nutzt natürlich die Poſt dieſe ſchöne Gelegenheit zu neuem
Scharfmachen ausgiebigſt indem ſie u a darauf aufmerkſam
macht daß Stadtrath Kanffmann auf ſozialdemokratiſchen
Krücken in den Reichstag gelangt ſei Kauffmann iſt aber um
gekehrt mit Unterſtützung der konſervativen Partei
gegen die Sozialdemokratie in den Reichstag gekommen
denn er erhielt in Liegnitz 9092 Stimmen während 7205 Stim
men auf den Sozialdemokraten 6866 auf den deutſch konſer
vativen Kandidaten und 614 Stimmen auf den Kandldaten des
Centrums fielen Bei der Stichwahl ſiegte Kaufmann mit
14,269 Stimmen worunter auch viele konſervative gegen den
Sozialdemokraten auf den 7886 Stimmen entfielen Das
Wien Blatt ſchließt ſeine Herzenserleichterung mit dem Rath
ſchlage

Jn dem vorliegenden Falle werden die Berliner Stadt
verordneten eben ſich zu einer ander weiten Wahl des
Zweiten Bürgermeiſters entſchlleßen müſſen und ſie werden
gut thun ſich bei dieſer Wahl von politiſchen Parteitendenzen
freizuhalten

Die Berliner Skadtverordneten Verſammlung bedarf ſolcher
guter Rathſchläge ſicher nicht denn ſie wird hoffentlich das

Gegentheil thun Der Reichsbote bemerkt
Jedenfalls iſt der Konfliktsſtoff der ſchon ſeit Jahren

zwiſchen der Krone und dem Rothen Hauſe ſpielt durch dieſe
Nichtbeſtätigung um einen weiteren Fall vermehrt die Poſition
de grrben Hauſes iſt bei ihm weder eine ſtarke noch beneidens
verthe

Die Stellung des Rothen Hauſes des Berliner Rathhauſes
alſo kann eine ſehr ſtarke ſein ſobald das Haus nur will
Ferner meint das Blatt die Nichtbeſtätigung daraus erklären zu
können daß 67 Stadtverordnete für Kauffmann und 59 für Dove
ſtimmten Das habe der Wahl eine prekäre Bedentung
gegeben Der verſtorbene Bürgermeiſter Brinkmann iſt
aber doch als Bürgermeiſter beſtätigt worden obwohl er
nur mit 1 Stimme Mehrheit gewählt worden war Das
Organ der Edelſten und Veſten, die Kreuzztg nimmt an

daß die maßgebenden Stellen Bedenken getragen haben einen
Mann der ſo ſehr mit dem freiſinnigen Partelleben verwachſen
iſt und trotzdem nur von einer ſo geringen Mehrheit der Stadk
vertretung gewählt worden iſt zu beſtätigen, und fragt mit
frommer Entrüſtung

Hat denn die Regierung Sr Majeſtät etwas gethan wozu
ſie nicht das volle Recht Pir Glaubt man denn wirklich im
Ernſte der Berliner Frelſinn ſei in der Lage der Regierung
Sr Majeſtät die Beſtätigung Kauffmann s mit ſolcher

abtrotzen zu können Es t aber immerhin
ut daß der Frelſinn bei dieſer Gelegenheit die ſeit einiger
et oſtentativ vorgeſteckte Loyalitätsmaske etwas lüftet

Die Schlußbemerkung iſt recht unvorſichtig denn ſie zeigt wo
man die unverantwortlichen Veranlaſſer der Nicht
beſtätigung zu ſuchen hat im Lager der rückſchrittlichen Hof
kamarilla der das Miniſterlum Bülow viel zu liberal
iſt ind die ſich deshalb nach Kräften bemüht ihm Verlegen
helten zu bereiten gleichzeitig jedoch auch dem beſtgehaßten

unerfreulichen Blumenleſe der Humor nicht fehle erwähnen wür
erſtens daß die gute Seele von ultramontaner Germania eine
Beſtätigung oder Aufklärung über den Fall Kauffmann
abzuwarten gedenkt und zum anderen daß der Vorw als
loſer Spölter auf dem Plane erſcheint und den Stadtverordneten
den freundlichen Rath ertheilt

Und wie wird ſich der Berliner Kommunal Freiſinn in derAngelegenheit verhalten Vielleicht entſchließt t ſich jetzt

einen Sozialdemokraten zu präfenſiren irgend eine
Perſönlichkeit deren völlig milit ärfrete Vergangenheit die
Gewähr daſür bietet daß kein militäriſches Mißgeſchick ihn
unwürdig macht die Geſchäfte der Stadt Verlin zu leiten

Gutgeheißen wird die Nichtbeſtätigung Kauffmann s ausfſchließ
lich von der konſervativen Preſſe Selbſt ganz weit rechts
ſtehende nationalliberale Blätter geben ihrer Mißbilligung
dieſes Schrittes und ſeiner VBegleitumſtände ungeſchminkten Aus
druck ſo bemerkt die VBerl VörſZtg neuerdings

Die Nichtbeſtätigung der Wahl des Stadtratbs Kanffmann
zum zweiten Bürgermeiſter von Verlin macht be rechtigtes
Aufſehen Wenn die näheren Umſtände des Vorgangeß
richtig wiedergegeben worden ſind ſo bedeutet dies Ereigniß
daß ein ſcharfer Gegenſatz zwiſchen dem Kaiſer und
dem Staatsminiſterium hervortreten konnte und es
wäre undenkbar daß die Sache nicht weitere ernſte
Folgen haben müßte Jndem zunächſt der Minfſter des
Junnern im Civilkabinet die Beſtätigung des Herrn Kauff
mann beantragt hatte machte er ſich politiſch verant
wortlich für ſeinen Vorſchlag deſſen Zurückweifung alſo ein
dem Reſſortchef als ſolchem erlheiltes Mißtrauensvotum
bedeuten muß Herr v Hammerſtein wieder könnte ſeinen
Antrag nicht ſtellen ohne ſich der Zuſtimmung ſeiner
Kollegen verſichert zu haben Nach alledem liegt ein Ex
eigniß von nicht abſehbarer politiſcher Tragweite vor

Dieſe Auffaſſung deckt ſich alfo durchaus mit der von uns mehr
fach vertretenen Der Hanib Korrſp findet es unter der
Vorausſetzung daß die bisherige Darſtellung richtig iſt un
gemein bedenklich daß der Kaiſer in einer ſolchen Frage
ſich über den Antrag des Reſſortminiſters und die Meinungs
ärißerung des geſammten Staatsminiſterinms hinwegſetzt und
fährt fort

Sachlich aber begreifen wir kaum daß man einen
Maun der in ſeiner kommnnalen wie in ſeiner parlamen
tarifchen Stellung bohes Anſehen genoſſen und ſich
niemals durch beſonders radikale Anſichten oder ungefällige
Formen hervorgethan hat und auch aus ſeinem Milltärver
hältniß nach dem in ſolchen Dingen gewiß nicht
laxen Urtheil Kaiſer Wilhelm s J in Ehrenſcheiden konnte untauglich finden will das Amt eines zweiten
Bürgermeiſters in Berlin zu bekleiten Will man das Ber
liner Stadtregiment konſervativ machen ſo iſt das
wir der Weg der am ſicherſten
Ziele führt

Beachtenswerth iſt auch was der Haun Cour ausführt Er
ſchreibt da u a

Man muß zunächſt abwarken wie es ſich
verhält Entſpräche ſie den thatſächlichen
wäre die Konſequenz die ſich daraus für unſer geſamintes
öffentliches Leben ergeben würde eine ganz unberechen
bar folgenſchwere Es könnte kanm noch jemand
Offizier ſein der in irgend einer Frage einmal in Oppo
fitionsſtellung zu dem jeweilig herrſchendenSyſteme geriethe und die weitere Konſequenz wäre daß er
damit für alle Aemter zu denen regierungsſeitig eine Be
ſtätigung erforderlich iſt überhaupt untanglich wünde

Das trifft durchaus zu traten doch z B in der Kanalangelegen
beit verſchiedene Referve Landwehr und zur Dispoſilion ge
ſtellte Offiziere in die ſchärſſte Oppoſition zur Regierung Nicht
minder macht auch die Köln Volks Zig das führende Organ

der rheiniſchen Ultramontanen aus ihrer Mißſtimmung über
den viel beſprochenen Vorgzang kein Hehl denn ſie läßt ſich wie
folgt zur Sache vernehmen

Wenn die Gründe zutreffend ſind die dafür angegeben werden Kaufmann s Oppoſition gegen das Tabalonevo un
die Politik Wilhelm s I ferner ſeine Entlaſſung als Reſerve
offizier mit ſchlichtem Abſchied ſo kann man die Nicht
beſtätigung nnr bedauern Anch wir ſind der Meinung
daß die Verabſchiedung aus dem Offizierſtande in keinem
Zuſammenhange ſteht mit der Frage ob der Betreffende
guf Grund der ihm zu theil gewordenen bürgerlichen
Werthſchägtzung geeignet erſcheint das vom Vertra nen
ſeiner Mitbürger ihm zugewieſene Amt eines Bürger
meiſters zu bekleiben

Dieſe Zuſammenſtellung von aus lammſrommen Blättern entnom
menen Urtheilen zeigt dentlich wie es infolge der neueſten
Beiſeiteſchiebung der konſtitutionellen Faktoren auch in durchaus
gut geſinnten Kreiſen gährt und daß der Liberalismus in
ſeiner Verurtheilung dieſes beklagenswerthen Vorkommnlſſes
keineswegs vereinzelt daſteht

Dem ſicheren Dr Ruhland dem wiſſenſchaftlichen
Gefolgsmanne der Agrarier giebt jetzt die ſozialdemokrätiſche

Münchener Poſt eine harte Nuß zum Knacken an der er ſich
leicht die Zähne ausbeißen kann Das Blatt ſchreibt

1 Unſere Mittheilungen von den Beſtechungsverſuchen de
Herrn Rüubland a bei dem Geſchäſtsführer der Münch Poſt
im J 1894 bei einem Gewerkſchaftsführer einige
Je dige nd abſolut richtig und durch einwandfre

eugen geſlüßzt
2 Die ſänuntlichen Berichtigungen des Dr Ruhland quali
lren ſich entweder als erbärmliche Ausflüchte oder als

fürchten
zum entgegengeſetzten

mit der Nachricht
Verbältniſſen ſo

ügen
Und wir erwarten daß der wiſſeunſchaſtliche Agent dBundes der Vandwirthe und Sch u des Blet

Koreedeg Centrumsorgans wenn anders er noch einen
en Ehrgefühl beſitzt hierans die nöthigen Konſcquenzen

Zzleht

Wir glauben dic Münch Poſt
können Wäre Herr Dr Ruhland
llchen Klage geneigt

wird hierauf lange warten
überhaupt zu einer gerichte

ſo bhälle er dieſe Neigung nach alle demBerlin einen Kahzenkopf zu verabreichen Damit un in dieſer was man ihm ſchon auf den Kopf zugeſagt hat längſt ſlattgeben
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können er hat aber jedenfalls triſtige Gründe für ſeine Zurück
haliung

Volkswirthſchaftliches t z d
Zur Kündigung des Handelsvertrages ſeitens derR San Sava dor ſchreibt die Cenlraiſtelle ſür Vor

dereilung von Handelsverlrägen Der mit Denlſchland ab
geſchloſſene Verlräg deſſen Gilligkeit ein Jahr nach erfolgter
Kündigung erliſcht verpflichtet beide Länder zur gegenſeiligen
Gewährung der WMeiſibegünſligung Für den belderſeltigen
Exporl iſt dieſe Beſtimmung jedoch bisher ohne Vedentung ge
düeben Der Zolltarif der Republik enthält nur einheitlliche
gleiche Sähe ſür die Einfuhr aus allen Ländern es exiſtirt ſo
weilt die Zölle in Betracht lommen keine Unterſcheidnng meiſt
begünſtigter und nicht meiſlbegünſtigter Stagten das Erlöſchen
des Vertrages bedentet daher keine tariſariſche Schlechterſtellung
deutſcher Wagren Daſſelbe gilt auch ſür den Export der
Republik nach Deutſchland der Export ſetzt ſich aus Roh
materlallen zuſammen die zollfrei in Deutſchland eingehen wie
Erze Hänte und Felle oder eine Zollerwäßlgung auf Grund
des Veriragstariſs nicht genießen wie Kaffee und Tabakseblätter
Genaue Daten über den Umfang des gegenſeitigen Gülteraus
tauſches liegen nicht vor die amtliche Statiſtik des Reichs be
handelt den Verkehr des Reichs mit Salvador nicht geſondert
ſondern ſaßt dieſen Staat mit den Nachbarländern Honduras
und Nicgaragna zuſammen Was aus anderen Quellen fließt
iſt nur dürſtig nach der amtlichen amerikaniſchen Slatiſtik
ſcheint England als Einfuhrland an erſter die Union an zweiter
Stelle zu rangiren Der Vertrag mit Salvador gehört zu den
ſogenannten reinen Meiſtbegünſligungsverträgen gegen die ſich
neuerdings in Deutſchland vlelfach Stimmen erhoben haben im
Sinne der Abſchaffung bezw Nichterneuerung weil Deutſchland
dabel ſeinen Vertragstarif ohne Gegenleiſtung gewähre Jm
vorliegenden Falle kann von einer beſonderen Leiſtung auf
deutſcher Seite nicht die Rede ſein da die Einfuhr aus Fowedot
von den Vergünſtigungen des deutſchen Verkragstariſs nicht
berührt wird

Kirche und Schule
Das Handbuch für Schulinſpektoren und Lehrer des Regle

rungsbezirks Merſeburg auf die Jahre 1900 und 1901 weiſt
51 Städte anf deren Schulen von Rektoren geleitet werden
alſo von Männern die neben den beidenlVolksſchullehrerprüfungen
noch das Mittelſchullehrer und Rektorexamen abgelegt haben
Hente liegen mit ſehr wenigen Ausnahmen in den Händen der
Rektoren die Befugniſſe der Ortsſchnlinſpektoren ſog Titnlar
rektoren ohne Befugniſfe giebt es kanm noch Die Rechte und
Pſlichten ſind überall dieſelben nur daß der eine oder andere
in größeren und mittleren Städten einen umfangreicheren Schul
vrganismus zu leiten hat Beſieht man ſich aber die Gehälter
näher ſo wird man finden daß hier eine große Ungleichhelt
herrſcht Es glebt Reklorate mit 1350 1400 und 1475 M Grund
gehalt während auch ſolche mit 2400 M Grundgehalt vorhanden
ſind alſo herrſchen hier ſchon Abſtände von 1050 1000 und
925 M Die Endgehälter zeigen noch größere Verſchiedenheiten
Die mit 1350 1400 und 1475 M Grundgehalt ausgeſtatteten
Rektorate weiſen Endgehälter von 2520 2660 und 2737 M auf
die mit 2400 M Grundgehalt verſehenen dagegen von 4200 M
Die Abſtände betragen demnach hier 1680 1540 und 1463
ſie ſtehen aber in keinem Verhältniß zu der Verſchiedenheit der
Arbelt des einzelnen Die Behörde erachtet alle Rektoren als
gleichwerthig warum wirkt ſie nicht auf wenigſtens annähernd
gleiche Beſoldung hin Dleſe Ungleichheit herrſcht jedenfalls in
keinem anderen ſtaatlichen Bernfe Der Direktor eines Gym
naſinms in der Stadt A mit 5000 Einwohnern bezieht ebenſoviel
Einkommen als der in der Stadt B mit 20,000 und mehr Seelen
Was aber bei den höheren Schulen recht und billig iſt das
ſollte es auch bei Vollsſchulen ſein

Zur Sache der Schulklaſſenüberfül ung llegt nach
längerer Pauſe wieder ein weiterer bemerkenswerther Beitrag
vor Jm Kreiſe Goſtyn des Regierungsbezirks Poſen mit
meiſt polniſcher Bevölkerung entfallen nach einer Mittheilung
der Poſ Neueſten Nachr auf einen Lehrer durchſchnittlich
180 Schulkinder Jn der Gemeinde Prodzowo hat der
Lehrer ſogar 211 Kinder zu unterrichten Und dle Kultur
auſgaben leiden dennoch nicht Wunderbar

Parlamentariſches
z Zur Erklärung des geſtern mitgetheilten Vorganges im

Sozialpolitiſches
Die herzoglich alten burgiſche Regierung bat nach

Meldung der Chemnitzer Allg Zig beim Bundesrath ein
reichkgeſehzliches Verbot der Frauenarbeit in Berg
werks und gefährlichen Jnduſtriebetrieben beantragt

Heer und Flotte
Die BVeſtraſung des Lenknanis Vogt in Mainz mit zwei

Jahren Feſlung und des Oberleutnants Richter mit drei
kongten wegen Dunellvergebens erbielt jetzt die Be

ſtätigung des Kaiſers Die Entfernung beider Offiziere
aus dem Heere wurde allerdings aufgehoben

Zur Charakteriſtik militäriſcher Ehrengerichte
erinnert die Danz Ztg daran daß dem anttſemiliſchenFührer Prof Panl Föthier trotz ſeiner extremen Agitation nie

ein Haar gekrümmt worden iſt weder in ſeiner Eigenſchaſt als
Lehrer an einem königlichen Gymnaſium noch als Landwehr
Offizier Und dabei hatte Förſter auch noch in elner
öffentlichen Verſammlung erklärt er würde mit Judenflinten
ausgerüſtete Soldaten nicht gegen den Feind ſühren

Der aus der Mörchinger Affäre bekannte Ober
ſtabsarzt Dr Rüger der Binder des früheren Ober
lcutnants gleichen Namens iſt wir dem amtlichen Theil des
Militär Wochenbl entnehmen nunmehr zum 4 Thür Jnf

Regmt Nr 72 in Torgau verſetzt worden
Laut Mittheilungen des Kriegsminiſteriums über die Fahrt

der Truppentransvportiſchiffe iſt der Dampfer Krefeld nur
leicht beſchädigt und wird die Charter prompt innchalten Der
Dampfer Hamburg lief am 7 Juli Port Said an und ab
S 73 Jelchepoſdanpler Sachſen lief am 9 Jnli Colombo
an und ab

S M S Jrene Kommandant Fregatlen Kapitän
Glldemeiſter iſt am 10 Juii von Saigon nach Singapore in
See gegangen S M S Geflon ſtellveriretender
Kommandant Kapilänleutnant Weniger iſt am 9 Juli in
Singapore eingetroffen

Koloniales
Ueber einen blutigen Vorfall im Kamerungebiet

berichtet das Weſtſäl Volksbl aus einem Privatbrief ans Bucag
Kamerun vom 2 Juni ſolgendes Die ſchwarzen Schurken

haben im vorigen Monat in meiner Nähe wieder ein verruchtes
Werk fertig gebracht Den guten Bezirkshanptmwann
Meyer haben ſie im Urwald trotz 15 Soldaten Bedeckung
überfallen Meyer erhielt einen Streifſſchuß an der
Stirn elnen Schuß in die Oberlippe und einen in den
Rücken Der letztere war mit Eiſenſtücken geladen geweſen
und es haben zwei Stücke gut durchgeſchlagen bis zur vorderen
Bauchwand Sie ſitzen noch in der Bauchhöhle Meyer lebt
weiter muß aber mit dem nächſten Dampfer nach Deutſchland
um dort operirt zu werden Zwei Soldaten wurden auf
der Stelle todtgeſchoſſen ein dritter ſtarb bald nach
einer ſchweren Verwundung An der Zuverläſſigkelt dieſer An
gaben ſei nicht zu zweifeln Auſſälllg iſt dabei daß amtlich noch
nichts darüber verlautet

Um der Löwenplage in unſerem oſt afrikaniſchen
Kolonialbeſitze zu begegnen beabſichtigt das Bezirksamt von
Dar es Salgam eine größere Anzahl Fallen in der Umgebung
der Stadt aufzuſtellen um anf dieſe Weiſe allmälig das benach
barte Gelände von dem gefährlichen Ranbzeng zu ſänbern Jn
der letzten Maiwoche haben nämlich in nächſter Nähe von
Dar es Salagam wie die Deutſchoſtafrikaniſche Zeitung vom
t Juni berichtet Löwen im ganzen ſieben Menſchen
geholt und zwar ein Weib in dem nahen Palmenwald einen
Neger in dem Dar es Salgam benachbarten Dorf Upangg einen
Schwarzen dicht bei der Kargwanſerei und drei erwachſene
Neger ſowie ein Kind in der 4 Kilometer enlfernten Aulepp
Schamba Veranlaßt durch dieſe ſchrecklichen Ränbereien wurde
unter Hinzuziehung der dortigen Askari Compagnie ein großes
Löwentreiben im Simbaſithal dem Lliebliugsanfenthalte
dos Ranbgeſindels veranftaltet das jedoch leider erfolglos
verlief Dagegen ſchoß ein Sergeant der Schutziruppe einen
faſt ausgewachſenen Löwen in einer in Upanga aufgeſtellten
Falle

Ausland
Der ſüdafrifanuiſche Krieg

Auf welche ſonderbaren Phantaſterelen die Brüſſeler
Bnurenfreunde in ihrer Antheilnahme an dem Schickſal des armen
Volkes verfallen lehrt die Thatlſache daß jetzt erneut ein ſchon
längſt vergeſſenes Projekt ernſthaft diskutirt wird Eine7 erkoburgiſchen Landtage betreffs der gegen den Pfarr Kaperflotte unter der Flagge Transvaals ſoll auf den eng

verein gerichteten Ausſührung des Präſidenten Roedler ſei liſchen Handel losgelaſſen werden Die Sache iſt natürlich vielmltgetheilt daß ſich die Worte des Landtagspräſidenten anf zu abentenerlich als daß ſie ſich verwirklichen leße und nur
folgenden Vorgang beziehen Der Pfarrverein im Herzogthum der Vollſtändigkeit wegen ſei die gutgläubige Meldung nach
Koburg hatte in ſeiner Generalverſammlung wegen einiger de izibiere e e r r leere n Wegen Tat auen rVerhandlung über Staatszuſchuß zum Pfarrgehalt Nlederfüllbach
aus dem Munde zweier Abgeordneten gefallen waren folgende
Proteſtveröffentlichung beſchloſſen

recht daß eine Koperflolte bereit und deren Organiſatoren ent
ſchloſſen wären ſolche auf eigene Koſten und Gefahr in Aktion
treten zu laſſen falls Krüger ſich nochmals weigern ſollte ſein

Wir Geiſtliche proteſtiren entſchieden gegen die Meinung Einverſtändniß zur Thätigkeit einer ſolchen zu geben
des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten die Geiſtlichen ſelen
dazu da um die Sozialdemokraten zu bekämpfen und
erklären daß unſere eyangeliſche Landeskirche kelne
politiſchen Unterſchiede macht und bedauern den

Koreng

Auf der koreaniſchen Jnſel Quelpart fand nach Privat
nachrichten aus Sönl die nach Petersburg gelangt ſind ein beAnsſpruch des anderen Abgeordneten durch welchen einem i M lſſiGeiſtlichen unſerer Landeskirche der Vorwurf gemacht wird r e r mit u e hl r t atte Es winde

daß derſelbe ſich hauptſächlich wohl nur mit ſeinen Intereſſen 300 kalholiſche Schüler und i15 Bewohner getödtet
beſchäſtige Wir hoffen überhaupt daß bei Beralbung und Der Gouverneur erklärt die katholiſchen Schüler für den ſchulPeſprechung kirchlicher Angelegenhelten nicht wieder eine Art bigen Theil Ein franzöſiſches Kriegsſchiff ging ſofort nach dem
und Weiſe der Behandlung beliebt und geduldet wird die
ſich weder mit der Würde des hohen Landtages
o a der Würde des geiſtlichen Amtes verein

gren

Ort der Kataſtrophe ab da das Gerücht ging auch zwei Miſſio
nare ſelen getödtet letzteres erwies ſich ols unwahr weshalb
das Kriegsſchiff wieder zurückſuhr Die koreaniſche Regierung
fandte Beamte ſowie ein BVataillon Soldaten zur UnterſuchungDieſer Proteſt verdiente namentlich ſeines Schlußſatzes halber der Vorſälle ab

allerdings die ihm im Landtage gewordene Zurückweiſung

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber die Zuſammenſetzung des neuen Privat

verſichernngsamts im Reiche wird in Verſichernngskreiſen
lebhafte Klage geführt Daß an die Spitze des Amtes ein
hervorragender Fachmann beruſen werde hatte man nicht er
wartet Um ſo mehr aber glaubte man daß die Stelle des
Direktors einem Fachmann übertragen werden würde Jn der
Denkſchrift über den Etat des Aufſichtsamtes war geſagt daß
die Abſicht beſtehe auch verſicherungstechniſchgeſchulte
Kräfte zu ſtändigen Mitgliedern zu beruſen Nur eine
einzige ſolche Kraft aber iſt berufen worden die allerdings
quf dem Gebiete der Lebensverſicherung zuſtändig iſt Die Be
aufſichtigung der Lebensverſicherungs n im weiteſten
Sinne wird zweifellos dem Amt vie meiſte Arbeit verurſachen
Werden doch etwa 100 Lebensverſicherungsanſtalten mit einem
ansgedehnten meiſt verwickelten und eine beſonders eingehende
Anfſichtsthätigkeit in Anſpruch nehmenden Geſchäſtsbetrieb dem
Amte unterſtellt ſein Wenn ſich aber unter den ſieben Herren
die das neue Amt bilden nur ein Sachverſtändiger befindet ſo
iſt an eine eingehende Aufſichtsthätigteſt nicht zu denken eine
nur formelle oder r ſchematiſche aber iſt nur vom Uebel Das
Verſicherungsgeſchäft befindet t bel uns in gutem an ung
und zeltigt neue Formen und Arten Wer es vegrſgigen will
der muß befählgl ſein die Enwicklung bis in ihre kleinſten
Einzelheiten zu verfolgen er muß auch fähig und bereit ſein

Von den Philippinen
Ein Vertreter des Daily Expreß hatte eine Unterredung mit

einem Mr Edward Mac Evoy einem Kaufmann aus Manilag
der ſelbſt Amerikaner iſt und einer der erſten Leute die
unter dem neuen Regime in dem Philippinen Archipel zu handeln
begannen Gegenwärtig weilt er auf einer Erholungsreiſe in
London Dieſer Herr erklärte daß die ganze Geſchichte von
Fuſlon s geſchickter Gefangennahme Agninaldo s er
funden ſei Seiner Darſtellung nach fragten die Amerikaner
als ſie einſahen daß ſie Aguinaldo s nicht habhaſt werden
konnten und daß es auch nicht gelang ſeine Regierung zu be
ſeitigen was er für ſich ſelbſt haben volle jedermann habe
doch heutzutage einen Preis für ſich ſelbſt Aguninaldo
habe einen Preis genannt und die Amerikaner hätten
ibn gezahlt Aguinaldo habe ſich ſchon einmal an die Spanier
verkauſt alſo ſei ihm der Handel in dieſem Falle durchans nichts
Neues geweſen Er habe eben die Filipinos das zweite mal
erade ſo betrogen wie das erſte mal Ueberdies ſei die ganzeEoche den Fillpinos ziemlich gleichgiltig geweſen Sie ſeien

des Kampfes müde geweſen und hätten ſich im Gegentheil noch
geſchmeichelt St daß die Amerikaner die ganze Geſchichte
noch ſo viel Geldes werth gehalten hälten Jetzt werde ſich das
Land bald beruhigen und die Zuſtände die zu erwarten wären
würden vermuthlich allen Betheiligten beſſer gefallen als die
früheren Das amerikaniſche Kapital werde die Jnſeln mit
rieſiger Geſchwindigkeit entwickeln und ehe die Eingeborenen
ſelbſt etwas davon merkten würden ſie durch und durch ameri
kanſſch ſein Der Preis der für Aguinaldo gezahlt wordendie Eigenthümlichkelten der einzeinewit Saalnde zu beartgegteg einen Anſtalten ünd Gefellſchaſten
ſei bäbe gergde eine Million Pfund Sterling betragen

Dies ſei ouch nicht zu viel geweſen wenn man bedenke daß deKrieg in jeder Woche ſo viel verſchinngen hätte ike daß der

Nordamerikg
Das Schickſal des Jndianer Territorinms in den

Verelnigten Staäten, eine Frage die bekanntlich in
Waſhingtoner Regierungskreiſen Gegenſtand langer Verhand
lungen war iſt jeht dahin entſchieden worden daß das gegen
wärtig von den Ueberreſten indigniſcher Stämme von Cherokeſen
Chockaws und Seminolen bewohnte und unter eigener Ver
wallung ſeiner Bewohner ſtehende Gebiet der allgemeinen Be
ſiedelung zugänglich gemacht werden ſoll Zwar wird die Er
ſchlleßung dieſes von der kuliurellen Ausnußung noch ſo gut wie
unberührlen Territoriums erſt im nächſten Jahre verwirklicht
werden aber ſchon jetzt ſind die Länderagenten flelßig bei der
Arbelt ſich Bodenbeſitz zu ſichern und ſelbſt die Anlage von
größeren Niederlaſſungen und Ortſchaften iſt bereits in ſichere
Ausſicht genommen Uebrigens werden die jetzigen Bewohner
des Landes ſich über die gepiante Veränderung ibrer Lage nicht
zu beklagen haben da jeder indianiſchen Familie ein auf
reichendes Stück Land und außerdem zur Beſchaffung der Acker
gerätbichaſten und aller ſonſtigen für die landwirthſchaftli
Nutzbarmachung notbwendigen Erforderniſſe ſtaatliche Belhbiſfe
geſichert werden ſoll Anch der Umſtand daß derjenige der in
der neuen Provinz Landbeſitz erwirbt alle Rechte eines Bürgers
der Vereinigten Staaten zugeſtanden erhält dürſte ein weilerer
Faklor ſür eine ſchnelle Beſicedeiung und Auftheilung des Terri
torinms ſein Das jetzt für die wirthſchaftliche Einverlelbung in
den Staatskörper der nordamerikaniſchen Republik beſtimmte
Gebiet mißt eine Flächengröße von 32,000 engl Quadratmeilen
beſitzt ungeheuren Prafrienreichthum und giebt an Fruchtbarkelt
und landwirthſchaſtlicher Bedeutung den übrigen Landgebieten
der Vereinigten Staaten nichts nach

Prvovinzialnachrichten

Eisleben 9 Juli Liebenswürdigkeit eines eng
lüſchen Cenſors Zwei hieſige Schüler der erſten Bürger
ſchule wandten ſich brieflich an den vielgenannten Burenführer
Dewet daß er ihnen zu einer Bereicherung ihrer Briefmarken
ſammlungen verhelfe Das Schreiben gelongte wohl nach Süd
afrika nicht aber in die Hände Dewet s aus Gründen die ſich
aus nachſtehend abgedrucktem Briefe des Mr V Jerguſon
Hauptmanns des 24 Regiments in Johannesburg von ſelbſt
ergeben Der Jnhalt dieſes Briefes mit einer Einlage von
Brieſmarken der ſüdafrikaniſchen Republik engliſcher Herkunft
im Poſtwerthe von 1 Schilling bis herab zu 1 Penny beweiſt
daß es quch unter den engliſchen Cenſoren in Südafrika Leute
giebt die beſſer zu ſein ſcheinen als der Ruf der Cenſoren
namentlich der britiſchen in Transvagl zu ſein pflegt Der
Brief Mr V Jerguſon s iſt deutſch geſchrieben und lautet der
Magdeb Ztg zufolge buchſtäblich

Cenſors Office Johannesburg 15 6 1901
Lieber P Oswald

Jhren Brief an Dewet habe ich ihm leider nicht nachſchicken
können da er der wahre fliegende Holländer iſt und kein
Menſch kann ſeine Adreſſe von einem Tag bis zu dem andern
wiſſen und ſeine Bewegungen ſind ihm ſelbſt wahrſcheinlich
ſehr unbeſtimmt Dieſe hängen ſehr von der mehr oder minder
zudringlichen Aufmerkſamkeit der nachfolgenden Truppen ab

Einen von dieſen Tagen werden Sie vielleicht ſeine be
ſtimmte Adreſſe aus der Zeitung wiſſen und dann werden
Sie wieder an ihn ſchreiben können Soll das heißen daß
der Cenſor und mit ihm die engliſche Heeresleitung der be
ſtimmten Zuverſicht waren Dewet werde gefangen genommen
werben Dieſe Hoffnung wäre trügeriſch geweſen Die Red
Es wird Jhnen vielleicht ſeltſam erſcheinen daß ich den Jnhalt
von Jhrem Briefe weiß das aber iſt leider ein Theil von
meiner Pflicht ein beſonderes Jntereſſe für die Thaten und
Meinungen von alten Correſpondenten zu nehmen

Jch glaube aber daß es ein bischen ſchneller ſein wird
wenn ich die beigelegten Marken ſende welche ich zufälllg
bei mir habe Es finden ſich zwei von jeder Sorte für Sle
und Jbren Freund

Mit herzlichen Grüßen Jhr ergebener
V Jergüuſon Hauptmann J 24 Regt

Eigenthümlich berührt in dieſem Briefe das unbefangene Zü
geſtändniß daß die in Südafrika ankommenden Briefe von dem
engliſchen Cenſor geöffnet werden Daraus ergiebt ſich daß man
mit bricflichen Mittheilungen nach Südafrika die auf dem
gewöhnlichen Poſtwege befördert werden ſehr vorſichtig ſein
minß ſollen ſie an den beſtimmten Empfänger gelangen Doch
dieſer Gepflogenheit der Engländer danken es zwei Knaben unſerer
Heimath daß ſie wenigſtens einen liebenswürdigen Briten kennen
gelernt haben

Naumburg 9 Jull Eine betrübende Kundel iſt
von unſerer Artillerie die jetzt in Jüterbog übt hier ein
getroffen Bei der 2 Batterie der 1 Abtheilung ſind zwei
Mann mit vier Pferden geſtürzt ein Mann hat einen ſehr
ſchliwmen Schädelbruch erlitten Das Unglück ſoll durch ün
vermuthetes Umſchlagen eines Geſchützes in einer Vertlieſfung
entſtanden ſein

Wittenberg 9 Juli Beſtätigung Ertrunken
Die auf 12 Jahre erfolgte Wiederwahl des Zweiten Bürger
meiſters Größe hat die Beſtätigung des Königs erhalten
Die Elbe hat geſtern zwei Opfer gefordert Beim Baden in
der Pferdeſchwemme am großen Anger gerieth der Gürtler und
Mechaniker Robert Franke in den Strudel des Vuhnenkopfes
und ertrank vor den Augen ſeiner Kameraden Aus Aken
wird gemeldet daß dort geſtern ebenfalls beim Baden in der
Elbe der 20 Jahre alte Arbeiter Johannes Grohmann aus
Wittenberg ertrunken iſt Beide Leichen konnten noch nicht ge
borgen werden

Vom Eichsfelde 8 Juli Eln ausſichtsvolles Konu
kursverfahren iſt das gegen die Gewerkſchaft Eichenberg
Auf den 13 d M iſt der Schlußtermin angeſetzt Die Summe
der zu berückſichtigenden nicht bevorrechtigten Forderungen be
trägt 66,856 45 der verfügbare Maſſenbeſtand von dem
noch die Gerichtskoſten abgehen dagegen nur 3209 11 M Das
lohnt ſich

4 Heiligenſtadt 8 Juli Der 5 Verbandstag des
Feuerwehrverbandes für den Kreis Heiligenſtadt
wurde geſtern in dem benochbarten Ud er im Beiſein des Land
raths v Hanſtein abgehalten Mehr als 50 Wehren des
Kreiſes halten größere oder kleinere Abordnungen entſandt
Ueber die weitere Ausgeſtaltung des Feuerlöſchweſens im Kreiſe
kam es zu anregendem Meinungsaustauſch Beſchloſſen wurde
den Feuerwehrleuten für eine 10 jährige Dienſtzeit als Auszeich
nung eine Litze zu verleihen Der Vorſitzende führte eine neu
konſiruirte Schlauchbinde vor deren Vorzüge anerkannt wurden
Nach Beendigung der Verſammlung wurden Exercitien der ver
einigten Feuerwehren vorgenommen An dem Umzug durch das
Dorf betheiligten ſich etwa 300 Feuerwehrmänner

Snuhl 9 Juli Verſchiedene Notizen Vom 11 bis
13 d M wird hier der Verbandstag der Thüringer Vor
ſchußvereine abgehalten Oberförſter Stenz in Schmiede
feld iſt zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Schmiedefeld ernannt
und geſſern in ſein Amt eingeführt worden Die neuerbaute
Kirche in Preußiſch Stutzerbach geht ihrer Vollendung entgegen
und ſoll am 18 Auguſt eingeweiht werden Am nächſten

Kreis Kriegerverbandes Schlenſingen Suhl ſatt Der Verein
älterer Krieger in Schleuſingen verbindet damit die Feier ſeines
50 jährigen Fahnenjnbilänms

Moritz Friedrich zu Halberſtadt und dern Gerichtsvollzieher a D R

Sonntag findet in Schleuſingen das diesjährige Sommerfeſt des

Ordensverleihnngen Verliehen wurde Dem Polizeiinſpektor o
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Wer h zu Gr Salje bikher in Magdeburg der Königliche Fronen rdenvierter Klaſſe dem Gendarmerie Oberwachtmeiſter Richt c m Deli
beritienen Geudarmen Wilde zu Londsberg den JußGendarmen Enke zu
Veltheim Huhn zu Helbra und Vrüggemann zu Schwarza das Allgemeine
Ehrenzeichen

Perſangalverändernngen in der Armee Provinz Sachſen
nnd ihlringiſcheFürſtenthümer Ernennn ugen Befördernngen
und Verſeßnn t Jm aktiven Heere KLuntzen Major und Vat
Commoandenr im Jnf Reg Fürſt Leopold von Auhalt Deſſau 1 Magdebnurg
Nr nler Beförderung zum Oberſilt zum Stabe des Juf Reg von
Con biere 2 Poſen Nr 195 Reuler Major im Kriegeminiſterinm als
Bat Commandenr in das Jnf Reg Fürſt Leopold von Anholt Deſſau
1 Magdeburg Nr 26 verſeht Oehmgen Odverſilt z zukegt Major

und Vat Commandenr im Schleswig Hoiſiein Juß Art Reg Nr 9 nnier
Ertheilung der Erlaubniß zum ferneren Tragen der Uniform des Juß Art Reg
Encke Magdeburg Nr 9 zum Vorſtand des Art Depots in Königsberg i Pr
ernaunt Abſchiedsbewilligungen Jm aktiven Heere v Zimmer
mann Major und Bat Commeondenr im Jnf Reg Nr 172 mit der geſetzlichen enſion und der Crlaubniß zum Tragen der Uniform des Anhalt St
Reg Nr 93 der Atſchied bewilligt Jm Sanitätscorps Dr Rüger
Oberſtabs und Reg Arzt des Jnf Reg Nr 144 zum Thür Jnf Reg
Nr 72 verſetzt Beamte der Militärverwaltung Sqhröter
Oberzohlmeiſier vom 8 Thür Jnf Reg Nr 153 bei ſeinem Ansſcheiden ans
dem Dienſt mit Penſion er Charakter als Rechnungsrath verliehen Lehn
hardt Ober Roßarzt vom Kür Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 anf
ſelucn Antrag müi Penſion in den Ruheſtand verſetzt

M

Broaunſchweig 9 Jnll Durch eine heftige
ExploſionvoensFeunerwerkskörpern deriunmittelbar noch
zwei weltere folgten wurden geſtern nachmittag kurz vor 6 Uhr

die Umwohner des von der Caspariſtraße Stecherſtraße Höde
und Marſtall begrenzten Hänſerblocks in ungeheuere Aufregung
verſetzt Gleichzellig ſchlugen hehle Flammen aus dem Dache
des zum Grundſtücke des Kaufmanns Hieronymi Höhe 31 ge
börigen Hinterhauſes und Dachpfannen Glasſplitter Sparren
und Steine flogen weithin in der Nachbarſchaſt umher Beſonders
ſtark wurde das Reſtaurant Fr Sievers in Milleidenſchaft
gezogen jn deſſen Garten ſich gerade eine ganze Anzahl von
Gäſten beſand die natürlich in den heftigſten Schrecken geriethen
als plötzllch Dachpfannen und Gläsſplitter hanſfen
weiſe in den Garten ſtürzten Das Oberlicht des
Reſtanraunts wurde zertrümmert und auf dem Nebendache
lagen brennende Holztheile Von den ſchönen im
Garten ſtehenden Kaſtanienbäumen wurden zahlreiche ſtarke
Zweige abgeriſſen und in den Garten geſchlendert und
auch eine ganze Anzahl von Telephondrähten wurden zer
riſſen Auch die übrigen Nachbargrundftücke wurden in
ähnlicher Weiſe in Mitleidenſchaft gezogen Einzelne Stein
ſplitter wurden mit ſolcher Heſtigkeit ſortgeſchlendert daß z B
ein auf dem Ruhfäutchenplatze ſtehender Polizeibeamter durch
einen Stein am Kopfe getroffen wurde auch der Geſchäfts
ſübrer in Siever s Reſtaurant wurde durch berabgeſchleuderte
Glasſplitter am Kopfe verletzt doch ſind ſoweit jetzt dekannt er
hebliche Verwundungen von Menſchen nicht vorgekommen Die
Feuerwehr war ſofort zur Stelle und löſchte unter Leitung des
Branddirektors Röttcher in verhältnißmäßig kurzer Zeit die aus
dem Exploſionsherde ſchlagenden Flammen ab Die Exploſion
iſt verurſacht worden durch Feuerwerlskörper des Herrn
Hieronymi die unter dem Dache des Hinterhauſes gelagert
hatten und auf irgend eine nicht feſtgeſtellte Weiſe ſich entzündet
haben müſſen Das Hinterhaus in dem die Exploſion ſtatt
geſunden hat hat natürlich den ſchwerſten Schaden erlitten Das
Dach iſt vollſtändig abgedeckt und auch ziemlich ſtarke VBalken
ſind in den Hof herabgeſchlendert worden Die Decke auf der
die Fenerwerkskörper gelagert hatten iſt durch die Gewalt der
Exploſion in das untere Stockwerk herabgedrückt worden An
den Fenſtern waren ſämmtliche Scheiben zertrümmert und auch
verſchiedene Fenſterrahmen hingen nur noch loſe in den
Angeln Die Nachlöſchungsarbeiten nehmen noch eine ganze Zeit
in Anſpruch

Leipzig Juli Ein raffinirtes Schwindelmanöver
iſt vor kurzem von einem Unbekannten in Scene geſetzt worden
Unter dem Voörgeben daß er von einem hieſigen Auskunftsburean
komme informirte er ſich über die Fa milienverhältniſſe eines
hler Studlrenden Hierauf ſandte der Betrüger ein Telegramm
an die auswärts wohnenden Eltern des Studenten das er mit
deſſen Namen unterzeichnete und in dem er per telegraphiſcher
Poſtanweiſung um 200 M bat unter dem Anführen es ſei ein
furchtbares Unglück paſſirt und er ſei verloren wenn er den
Betrag nicht lofort erhalte Das Geld ſollte an einen in Leipzig
Plagwitz wohnhaften Friſeur ausgezahlt werden Da indeß die
Poſtlbeamten ſowle der Friſeur ſehr vorſichtig und aufmerkſam
waren gelang es dem Vetrüger nicht ſich in den Beſitz des
Geldes zu ſetzen Die Perfſönlſchkeit des Schwindlers ließ ſich
bisher nicht feſtſtellen

Zwickan 9 Juli Lohnreduzirn ung en Wie die Leip
ziger Volkszig meldet ſind auf mehreren Gruben des
Zwickauer Reviers Lohnrednzirungen ſeilens der Werke
verwallungen vorgenommen worden

Ans Sachſen und Thüringen Nicht wieder zurückgekehrt war
der Küraſſier der in Eisleben anf Urland war Er
wurde desbalb von einem Unteroſſizier des Küraſſier Regiments
Nr 2 Paſewall aus Eisleben gögeholt und ſeinem Regiment
wieder zugeſührt Als Wahlkurſoſum berichtet man aus

Eiſenach Bei den heutigen Wahlen zur Hondelskammer erſchien
von den Wählern der erſten Klaſſe nur einer um ſeine Stimme
abzugeben Mit dieſem einen Slimmzettel wurden zwei Ver
treter in die Handelskammer gewählt Maurermeiſter Freitag
und Kaufmann Pechau Die goldene Hochzeit und zwar mit
ſeiner zweiten Franu ſeierte der Privatſer Chriſtlan Schagar
ſchmidt in Greiz Die Anregung einiger Gemeinderaihs
mitglieder in Weimar für den Oberbürgermeiſier eine goldene
Amlskette anfertigen zu laſſen wurde abgelehnt und beſchloſſen
damit zu warten bis die Stadt übriges Geld babe was wohl
noch ziemlich lange dauern wird Durch Blauſäure machte in
Friedrich roda die Wittwe eines erſt vor kurzem in Gotha
durch Feuer beſtatleten Veterans des 70er Krieges ihrem Leben
aus Schwermuth ein Ende Jn Schleiz ſiel der Hoſbnch
druckereibeſitzer Roſenthal aus dem Garlen eines Reſtanrants
das höher als die Straße liegt ſo unglücklich auf dieſe daß er
einen Genickbruch erlitt und ſofort verſtarb

Vermiſchtes
Schon wieder ein betrügeriſcher Burenfreund Vor kurzem

hat in Krefeld ein ruſſiſcher Hofrath Dr Ferres auf Ein
ladung mehrerer Herren einen Vortrag zu Gunſlen der Buren
gehalten Es ſtellt ſich nun heraus daß der Vortragende weder
Hofrath noch Doktor iſt ſondern ein Schwindler der ſchon
früher mit deutſchen Gefängniſſen Bekanntſchaft gemacht und
gegen den jetzt ein Verfahren eingeleitet worden iſt weil er
eine Wittwe in Vockum bei Kaiſerswerth wo er ſich vor ſeinem
Kreſelder Vorkrage lange aufhielt um 5000 M betrogen hat
Ob der Schwindler das für die Buren in der Verſammlüng
geopſerte Geld mitgenommen hat konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden Es wird vermnthet daß er ſich wieder nach Südafrika
begeben hat Ferres hat in früheren Jahren zur Erlangung
des Zeugniſſes für den einjährig ſreiwilligen Dienſt und für
andere Examina Unterricht ertheilt Dies iſt ihm aber von der
Regierung unterſagt worden weil er die wiſſenſchaſtliche Be
fähigung dazu nicht beſitzt Später iſt er nach Südafrika ge
gangen und hat ſich da abentenernd herumgetrieben Wie die
Rhein Weſtf Ztg weiter bemerkt plünderte Ferres von

Bockum aus den Niederrhein mit Burenvorträgen deren Er
hräge er in die Taſche ſteckte Er erbat dann durch den Ge
ſandten Leyds Aundkenz bei Krüger Leyds aber war ſchon vor
ihm gewarnt durch einen rheiniſchen Fabrikanten dem Ferres
unter Bezugnahme auf ſeinen Verwandten Lihds Geld ab
zuſchwindeln ſuchte Leyds verweigerte darauf natürlich die Ver
mittelung der Audienz die oſfenbar nur dazu dienen ſollte dem
Ferres einen Nimbus als Freund der Buren und des
Präſidenten Krüger zu verleihen Darauf ſteckte Ferres ſich
hinter den Veranſtalter der Krefelder Burenverſammlung
einen Krefelder Redacteur und dieſer hatte die Taktloſigkeit in
einem Telegramm Leyds zu drohen daß wenn er nicht den
Empfang vermittele die Krefelder Verſammlung aufſgehoben
werde und am ganzen Niederrhein ein Umſchwung der buren
freundlichen Geſinnung eintrete Der Empfang unterblieb und
es kann nicht wunder nehmen wenn ſeitdem Ferres in ſeinen
Kreiſen ſehr ſchlecht auf Leyds und Krüger zu ſprechen war die
nach ſeiner Vehauptung das Burenvölk betrügen wollen An
die Oeffentlichkeit wagte ſich Ferres natürlich damit nicht

Einen Grenzzwiſcheufall meldet man ans Schirmeck in den
Reichslanden Der 76 Jahre alte Greis Johann Baptiſt Antoine
aus dem franzöſiſchen Orte Colroy la Grande der regelmäßig
alle Sonnabende in Saoles Kreis Molsheim Einkäuſe macht
und dann ruhig nach Hauſe gebt hatte auch am letzten Sonn
abend den 29 d M ſich wiederum für ſeinen eigenen Hausbedarf
bei der Spezereihändlerin Wittwe Gaillard in Saales ein
Pfund Zucker und ein halbes Pfund Kaffee gekauſt und trat
dann den Heimweg an Etwa 300 Meter von der Grenze auf
franzöſiſchem Gebiete wurde der Greis von zwei fran
zöfiſchen Grenz beamten angehalten und aufgefordert
mit nach dem Zollamte Nonveau Sagales zu gehen Anſltatt
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nventur
Binen Posten Crépe und Satin Blousen

Pinen Posten Wasch Kleider für Damen

das Stck 1,25 II Einen Posten Original MHodelihüte
Einen Posten hochelegante Damen Blousen Einen Posten Mädchen Hüte

mit Faltehen u Stickerei Garnitur statt M 4, St 1,75 II Einen Posten Rüschen u Sehleifen
das Stck 2 u 3 II Einen Posten elegante

Flucht und es gelang ihm auch die deutſche Grenze zu
erreichen Von den Grenzbeamten verfolgt und engere
wurde Antolne von dieſen quf deutſchem Gebiete etwa
Meler von der franzöſiſchen Grenze enſſernt verhaftet und
wieder zurück auf franzöſiſches Gebiet geſchleppt
Dort haben die beiden Grenzbeamten dem 76jährigen Greis die
Hände anf den Rücken gefeſſelt und unter brutalſter
Mißhandlung ſowie Vennhzung des nenkralen Weges bei
den Grenzſteincn 2358 2356 nach dem Zollamte Nonveau
Sogles transportirt Der Vorgang wird durch zuverläſſige
Zeugen erhärtet Die fraglichen Grenzbegmten ſind in Ver
lrimoutier ſtationirt zählen zu den Donaniers Ambulans die
nur zeitweiſe zur ſtrengen Kontrolle an die Grenze vorgeſchoben
werden Ueber dieſe brutale Handlungsweiſe herrſcht unler der
Bevölkerung von Sagoles große Aufregung die um ſo mehr be
rechtigt iſt da die Dienſlhandlung abgeſehen von der Grenz

verletzung keine triftige war und Antoine nachdem der Zoll
einnehmer ſeſtgeſtellt was er bei ſich ſührle ſoſort wieder ent
laſſen und in Freiheit geſetzt werden müßte da die gekauſie
Waare wegen der geringen Menge keinerlei Zoügebühr
unterlliegt

Ueber einen reichen Bettler berichtet der Obetl Bote Dem
Bezirksamt Lörrach wurde vor einigen Tagen ein Strolch
wegen Bettelns und Landſtrelcherei vorgeführt Er war gänzlich
milttellos und es unßten ihm bei der Strafenttaſſung ein Paar
Schuhe durch die Armenkommiſſion Lörrach beſchafft werden
Wie ſich nun nachträglich durch eine Mittheilung ſeitens der
Heimathgemeinde dieſes hauptſächlich im Ausland vagabondirenden
Mannes herausſtellt war ihm ſeit einiger Zeit eine unverhoöffte
Erbſchaft von 30,000 Mark zugefallen Da ſein Aufenthalt ſtets
völlig unbekannt war konnte ihm dieſe jedenfalls höchſt über
raſchende Nachricht bis jetzt nicht überbracht werden und auch
jebt zieht dieſer Glückliche noch immer im Wahne ein
Schmerzenskind der Fortung zu ſein wahrſcheinlich mit ge
ſchröpfter Taſche im Lande umher
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Aeratuen mynlen rür

Munde und Zahnpflege
30,000 Literſtaschen in einem Jahre

in schwedischen Kliniken verbraueht
Stomatol G m b Hamburg Catharinenstr 15Hofheferant S M d Königs von Schweden u Neorwegen

Vertreter Lemp Siecke Leipzig
Pacekhofstr 9 Fernspr 5818

dieſer Aufforderung Folge zu leiſten ergriff jedoch Antoine die
Erhältlich in Apotheken Droguen und Parkumerie Gesehäften

f

das Stck I 12 50 bis 15 l
das Stck 50 Pf 75 Pf u 1

Stck 10 u 25 Pf
Spitzen u Binsätze Meter 19 u 20 PfEinen Posten Damen Morgenröcke aus Wasehstoff St 2 u 3 I Einen Pesten Lerren Cravatten Diplomaten statt Alk 1,00 1,50

Einen Posten einfache Damen Wasch Blousen
Einen Posten seidene Damen Blousen
Einen Posten Flull Damen Blousen mit Stickerei
Einen Posten Damen Jackets Paletots

Staubmmäntel Regenmäntel
Morgenröcke Matinées

n nge Blousenhemden
Einen Posten elegant garnirte Damenhüte das Stck 65 Pf bis 5 N

Stck 50 Pf Stck 25 u 35 IStek 3 4 u 5 I Einen Posten Lerren Cravatten Selbethinder statt M 1,00 1,50
Stck 2,75 II

zu ganz bedeutend
herabgesetzten

Inventur Preisen Einen Posten Sonnenschirme statt M 3,00 4,00
Einen Posten eisswanren jegl Art zu aussergewöhmlich billigen Preiseèn

Stck 25 u 50 Pf
Einen Posten Bamengürtel statt A 1,00 50 St 25 u 50 Pf
Einen Posten Gürtelschlösser Vorder und Rückentlheil statt M 50

Stehk 50 u 75 Pf
Stell 25 VI

Einen Posten PFantasie Kieiderstoffe für Haus und Strassenkleider solide Onalitäten Meter 35 50 u 75 Pf
Einen Posten Vantasie tleiderstoffe aparte Neuheiten für elegante Strassen Costumes
Einen Posten Seidenstotre für Blousen und Costumes in Meter ,00 u 50 M

prächtigen Varbenstellangen Meter 60 Pf M 1,00 n 50 M
RHinen Posten Woll Monsselines Prima Qualitäten in Vielseitigor Musterauswahbl seltener Golegemheitskauf Meter 40 u 50 Pf
Liven Posten klare und halbklare Waschstoffe Organdy elegante zarte Dessins in verschiedenen Touen Meter 40 Pf
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e
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JChristian Glaser

Halle a Gr Klausſtraße 24
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S Vade Ginrichtungen

an Wapdbekleidungen

kundiger Leitung meines Töpfer
meiſters ſchnell und billig ausführen

Ein ſehr erhaltener Schuickert ſcher
Gleichſtromdynamo

65 Volt u 160 Amp wegen Ver
größerung der Anlgge preiswerth
zu verkaufen Täglich im Be
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Gelegenheits Kauf
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beſſere Halbdannen das Pfd M 1,76
vorzügliche Dannen das Pfd M 2,86

Vsu dieſen Daunen genügen
3 bis 4 Pfnud jum großen Oberbel

Verpackung uanberechnet Preisl u P en
gratis Viele Anerkenrungsſchr

Schwerhörig i
d p g elekt Ohrbrille Sommer Berlin
Kurfürſtenſtr 109 VieleAnerk Vortr Erf e

n
l

n

S

e h
c

Sparvam

verwenden für Wäsche und Haus
bedarf mit Vorliebe
Ukenbein Seikſo 2

23 Veilchen Soifonpulver

u Blefant von
Günther IIaussuer

Ohemnitz a IIn kast allen diaterigi warten Drogen
und Seifen Geschüätften zu haben

Für den Anzeigentheil vermmtwortlich W König in Halle

S

vie ſind ſofort überzeugt
S 7

o 7

X Anſicht einer eingehenden Beſichtigung unterzogen haben daß Sie bei uns ſtreng reell
billig und gut bedient werden da nur beſte Rohmaterialien verwendek werden

c Unteressenten zur gefl Rinsicht

Möbel Fabriß Große Märkerſtraße 4

h 2I 12 15
2 3 4 5 Liter28 35 45 Pfg

8 11 Liter

z J

r

e 5 m
e S 3G R Je rauhv e e 5 r hen

Se 5 S T S e v z e3 e h S c v h rre e
J J W S

h e

S

h
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an Gr Steinſtr 114 ki antz Nachk Fernſpr 2064
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